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Liebe Parteifreundinnen und Parteifreunde, 

 

in diesen Tagen wäre Ludwig Erhard 124 Jahre alt geworden. Sein Lebenswerk, die soziale Marktwirtschaft, ist eines 

der besten Konzepte der CDU – wenn nicht das Beste. Ein Grund, weshalb ich kurz nach dem Eintritt in mein 

Berufsleben Mitglied in der CDU wurde. 

Heute stehen wir am Beginn eines Jahrzehnts, in dem vieles auf dem Spiel steht. Das gilt in unserer Stadt Köln, im 

ganzen Land und in unserem Europa. Und das gilt für vieles, was wir in den letzten Jahren und Jahrzehnten für 

selbstverständlich gehalten haben. Denn das Tempo der Veränderungen, die Globalisierung und die damit 

einhergehende Notwendigkeit ständiger Anpassungen nehmen kontinuierlich zu. Dabei zeigt uns die seit nunmehr 

einem Jahr wütende Corona-Pandemie unsere Schwächen schonungslos auf. 

 
Deshalb brauchen wir in vielen Bereichen einen Neustart – auch in der CDU. Wir müssen jetzt gemeinsam anpacken, 

um wieder Dynamik in die Wirtschaft in all ihrer Vielfalt zu bringen, um Wohlstand und Arbeitsplätze zu erhalten, um 

den Digitalisierungsrückstand aufzuholen, um unseren Kindern wirklich weltbeste Bildungschancen zu ermöglichen 

und Chancengerechtigkeit herzustellen – für jeden einzelnen. Wir müssen wieder Konzepte entwickeln und umsetzen, 

damit wir auch in Zukunft gemeinsam erfolgreich sind, statt zu überlegen, wie wir nicht verdientes Geld künftig 

ausgeben wollen. Das sind wir unserer jungen Generation schuldig. Und dafür braucht es frische Impulse und Köpfe, 

die anpacken. 

 
Als erfolgreiche Unternehmerin, als dreifache Mutter und als engagierte Kölner Bürgerin weiß ich, wie man anpackt. 

Seit 11 Jahren leite ich zusammen mit meinem Mann ein mittelständisches Technologie-Unternehmen, unser 

Familienunternehmen BÄRO. Davor habe ich 14 Jahre als Rechtsanwältin und Fachanwältin für Steuerrecht für 

internationale Unternehmen gearbeitet. Ich kenne die Praxis und weiß, wie man den politischen Rahmen für unsere 

Wirtschaft zum Wohle aller gestalten kann. Und ich packe an – ob früher als Vorstandsmitglied der Kölner 

Mittelstands- und Wirtschaftsvereinigung (MIT) der CDU, als direkt gewähltes Mitglied des Rates unserer Stadt Köln, 

als Vize-Präsidentin der IHK Köln oder seit kurzem als Mitglied des Wirtschaftsrats der CDU und als 

Wirtschaftsbotschafterin unserer Stadt. 

 
Ich bin überzeugt, dass soziale Marktwirtschaft ihren Namen nur dann verdient, wenn alle Menschen daran teilhaben 

können. Darum gründete ich 2003 den Verein „KIDsmiling“, den ich seitdem ehrenamtlich leite. KIDsmiling fördert 

Kinder und Jugendliche aus sozial benachteiligten Verhältnissen und zeigt ihnen Perspektiven für ihre Zukunft auf. 

Eine große Herzensangelegenheit, für die ich 2017 mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet wurde.  

 

„Ming Hätz und ming Zehus sin in Kölle.“ Seit fast 30 Jahren lebe ich in Köln, erst im Kölner Westen, dann in der 

Innenstadt und heute im Kölner Süden. Köln ist meine Heimat. Und das wird sie auch bleiben, wenn meine Aufgabe 

teilweise in Berlin liegt. Denn Politik muss mehr sein als das Vertreten einzelner Interessen in der Hauptstadt. Sie 

muss im Lebensalltag der Menschen, im Lebensalltag von Ihnen, von uns allen ankommen, hier vor Ort. Ihre 

Interessen, Ihre Anliegen, Ihre Wünsche: der Austausch mit Ihnen ist für mich die Basis, um in Berlin erfolgreich für 

die wirklich entscheidenden Themen zu kämpfen.  

  

Ich bin überzeugt, dass wir gemeinsam unseren Wahlkreis gewinnen können – unbelastet und mit einer frischen, 

modernen CDU! Ich danke für die Nominierung durch die Frauen-Union Köln und die Mittelstands- und 

Wirtschaftsunion Köln und freue mich auf die Zusammenarbeit mit Ihnen. Demokratie und Freiheit sind keine 

Selbstverständlichkeit, sie müssen jeden Tag neu erkämpft werden. Das möchte ich tun – gemeinsam mit Ihnen! 

Dafür bitte ich um Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen.  

  

  Herzliche Grüße 

 
 
 

                                                      

                                                       Mobil: 0157 / 50436578 E-Mail: info@sandravonmoeller.de 

Facebook: @sandra.vonmoller / Instagram: @sandra_von_moeller / LinkedIn: Dr.SandravonMöller 

Website: sandravonmoeller.de 

mailto:info@sandravonmoeller.de
https://www.facebook.com/sandra.vonmoller
https://www.instagram.com/sandra_von_moeller/?hl=de
https://www.linkedin.com/in/dr-sandra-von-m%C3%B6ller-a96349a5/
https://sandravonmoeller.de/


Für eine CDU mit echter Bürgernähe.“ 

Sprechen Sie mich an. 

und Bürger erreichbar. 

„Ich bin für die Bürgerinnen 

Dr. Sandra von Möller: 

mit gelebter Gleichberechtigung.“ 

Zivilgesellschaft. Für eine CDU 

die Chancengerechtigkeit ein – 

in Wirtschaft, Politik und in der 

„Ich setze mich mit voller Kraft für 

Dr. Sandra von Möller: 

als Stadt und Partei ein. 

Für unsere Kölner CDU.“ 

Berlin für unsere Interessen 

„Als Kölnerin stehe ich in 
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Wirtschaftsexpertise.“ 

Für eine CDU mit klarer 

Zukunft unseres Landes. 

die wirtschaftliche 

„Meine Erfahrung als 

Unternehmerin für 
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Dr. Sandra von Möller 
 

4. September 1969 
verheiratet mit J. Manuel von Möller 
drei Kinder (geboren 2002, 2005 & 2010) 

 
 
 

 
Ausbildung 

 

1994 - 1996 Referendariat in Düsseldorf und San Francisco, USA 
Abschluss: Zweites juristisches Staatsexamen 

1996 Promotion (Dr. jur.), Universität zu Freiburg i. Br. 
1988 - 1993 Studium der Rechtswissenschaften 

Universitäten zu Freiburg i. Br. und München 
Abschluss: Erstes juristisches Staatsexamen 

1988 Abitur, Berthold-Gymnasium, Freiburg i. Br. 

 
Berufliche Erfahrung 

seit 2009 BÄRO GmbH & Co. KG, Leichlingen: Geschäftsführerin 
2002 - 2009 Konzernzentrale der Deutsche Post AG, Bonn: 

Internationale Steuerabteilung und Marketing 
1999 - 2002 Rechtsanwaltskanzlei Linklaters, Köln: Fachanwältin für Steuerrecht 
1997 - 1999 Steuerabteilung der KPMG Düsseldorf: Rechtsanwältin 

 

Lehrtätigkeit 

2002 - 2006 Technische Hochschule Köln und Europa Fachhochschule Fresenius, 
Köln: Dozentin für Steuerlehre 

 

Veröffentlichungen 

Mitautorin des Lademann-Kommentars zum EStG (2000 – 2009) 
Autorin zahlreicher Artikel in Fachzeitschriften und Tageszeitungen 

 

Ehrenamtliche Tätigkeiten 

 
seit 2020 Beratendes Mitglied im Jugendhilfeausschuss der Stadt Köln 
2020 Ernennung zur Wirtschaftsbotschafterin der Stadt Köln                                                                             

seit 2019 Schirmherrin des Kölner Cross-Mentoring-Programms zur Förderung 
weiblicher Nachwuchs-Führungskräfte 

seit 2018 Mentorin bei der „Initiative Women into Leadership e.V.” 
2016 - 2020 Vorsitzende des IHK-Rechtsausschusses 
2015 - 2020 Vize-Präsidentin der IHK zu Köln 

seit 2014 Mitglied des Kuratoriums der Technischen Hochschule Köln 
2013 - 2015 Vorsitzende des IHK-Arbeitskreises „Diversity“ 
seit 2013 Mitglied der Vollversammlung der IHK zu Köln 
2009 - 2013 Mitglied des Rates der Stadt Köln für die CDU, 

Mitglied des Aufsichtsrates der KölnKongress GmbH 
2005 - 2008 Mitglied im Vorstand der Kölner Mittelstands- und Wirtschaftsvereinigung der 

CDU Köln 
seit 2003 Gründerin und Vorsitzende des Vereins „KIDsmiling e.V.“ 

 

Auszeichnungen 

2019 Award: „25 Frauen, die unsere Gesellschaft bewegen“ von Edition F, 
Handelsblatt und Zeit Online 

2017 Bundesverdienstkreuz 



Mitgliedschaften 

 
seit 2020 Wirtschaftsrat der CDU 
seit 2009 Overstolzen Gesellschaft (Förderer des Museums für Angewandte Kunst) 
seit 2007 Gesellschaft der Freunde der Kunstsammlung NRW 
seit 2003 Mittelstands- und Wirtschaftsvereinigung der CDU (MIT) 
seit 1999 Kölnischer Kunstverein 
seit 1999 Gesellschaft für Moderne Kunst zur Förderung des Museum Ludwig 
seit 1998 CDU 


